
EIN 
BESINNLICHER 
SPAZIERGANG
ZEIT FÜR EIN WENIG MEHR 
ACHTSAMKEIT IM ALLTAG.

TOURIST-INFO im Tuchmacher Museum Bramsche
Mühlenort 6 | 49565 Bramsche | www.tuchmachermuseum.de

Stadtmarketing Bramsche GmbH
Hasestr. 11 | 49565 Bramsche | www.city-bramsche.de

6    DER WEG

Eine kleine Pause auf einer der 
Bänke auf deinem Weg bietet 
sich an, um dich bewusst auf die 
Wellen im Wasser zu konzent-
rieren, Geräusche der Tiere oder 
des Windes wahrzunehmen.
 

7    BAUMSTAMM UND WEGWEISER

Der alte Baumstamm aus dem Hasesee stammt 
aus dem 2. bis 4. Jahrhundert n. Chr. und wurde 
2012 beim Ausbau des Sees gefunden.
Die Holz-Stele weist seit 2018 den Weg in Bram-
sches Partnerstädte. Das Geschenk aus Biskupiec 
wurde außerdem mit dem Gesicht des slawischen 
Gottes Swietowit verziert, der für Wohlstand und 
militärischen Erfolg steht.

8    DER VIEHBRUNNEN

Etwa bis Ende des zweiten Weltkriegs trafen sich 
in der „Viehbörse“ die Bauern der Umgebung, wenn 
sie ihre Geschäfte auf dem Viehmarkt abgeschlos-
sen hatten.  In der Nähe des Platzes befindet 
sich das „Café Justus 1823“ 
ehemals „Viehbörse“, welches 
erstmals 1654 erwähnt wird. 
Auf dem Marktplatz war Vieh-
markt, die Ställe stellte die 
Viehbörse. 

9  
  ST. MARTIN   

 KIRCHE (EV.)

Historie: Dort wo sich 
wichtige Handelswege 
kreuzten, entstand auf 
einer leichten Anhöhe die 
St. Martin Kirche. Das 
Hauptschiff, wie wir es heute sehen können, ist 
schon über 800 Jahre alt. Dank der zahlreichen An- 
und Umbauten, drinnen wie draußen, finden wir viele 
Stilrichtungen in dieser besonderen Kirche. Durch 
die Reformation wurde St. Martin evangelisch. Heute 
bildet der schöne Bruchsteinbau mit seinem baum-
bestandenen Vorplatz das Herzstück der Bramscher 
Innenstadt.
Mehr Infos zur Kirche und unserem Gemeindeleben 
finden Sie unter www.st-martin-bramsche.de
Offene Kirche (außerhalb der Gottesdienste) übli-
cherweise Fr + Sa: 10.00 - 12.00 und 15 - 17 Uhr, 
So 14.30-17.00 (in den Wintermonaten einge-
schränkte Zeiten)

Geistlicher Impuls: Unser Gott, der Mächtige, Ur-
sprung und Vollender aller Dinge, segne dich, gebe 
dir Gedeihen und Wachstum, Gelingen deinen Hoff-
nungen, Frucht deiner Mühe, und behüte dich vor 
allem Argen, sei dir Schutz in Gefahr und Zuflucht in 
Angst.
Unser Gott lasse leuchten sein Angesicht über dir, 
wie die Sonne über der Erde Wärme gibt dem Er-
starrten und Freude gibt dem Lebendigen, und sei dir 
gnädig, wenn du verschlossen bist in Schuld, er löse 
dich von allem Bösen und mache dich frei.
Unser Gott erhebe dein Angesicht auf dich, es sehe 
dein Leid und höre deine Stimme, er heile und tröste 
dich und gebe dir Frieden, das Wohl des Leibes und 
das Wohl der Seele, Liebe und Glück. Amen
So will es Gott, der von Ewigkeit zu Ewigkeit bleibt. 
So steht es fest nach seinem Willen für dich. 
(Jörg Zink – Nach dem Aaronitischen Segen)

Auf dem Weg 
zur inneren Ruhe 
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Dieser Spaziergang eignet sich besonders 
dazu, den hektischen Alltag einmal zu ver-
gessen und sich bewusst auf die eigene 
Umgebung zu konzentrieren. Nimm dir auf 
deinem Weg Zeit für die einzelnen Statio-
nen. So kannst du dich auf deine Gedanken 
besinnen und auf die Natur Acht geben. 
Gleichzeitig erfährst du ein paar wissens-
werte Fakten über Bramsche und erhältst 
Inspiration durch die geistlichen Impulse.

1    ST. MARTINUS KIRCHE (KATH.)

Historie: Nachdem lange 
Zeit nur in Malgarten eine 
Kath. Gemeinde bestanden 
hat, wird 1915 schließlich 
auch Bramsche eine eigene 
Pfarrei. Doch erst 1930 kann 
die neoromanische Pfarrkir-
che St. Martinus nach vielen 
baulichen und finanziellen 
Hürden eingeweiht werden. 
Mehrfach wird die Martinus-
kirche umgestaltet und neu 
ausgemalt, zuletzt 1998.

Geistlicher Impuls: Wer bist du, Licht, das mich erfüllt 
und meines Herzens Dunkelheit erleuchtet? Du leitest 
mich gleich einer Mutter Hand, und ließest du mich 
los, so wüsste keinen Schritt ich mehr zu gehen. Du 
bist der Raum, der rund mein Sein umschließt und in 
sich birgt. Aus dir entlassen sänk‘ es in den Abgrund 
des Nichts, aus dem du es zum Sein erhobst. Du, 
näher mir als ich mir selbst und innerlicher als mein 
Innerstes - und doch ungreifbar und unfassbar und 
jeden Namen sprengend: Heiliger Geist – ewige Liebe.
Theresia Benedicta a Cruce (Edith Stein) 1942.
 

2    LINDENSTRASSE

Früher war Bramsches Lindenstra-
ße von Lindenbäumen und großen 
Stadtvillen gesäumt. Schaue bei 
Deinem Spaziergang nach links 
und rechts und bestaune die histo-
rischen Gebäude.

3    ALTE WEBSCHULE

Die renommierte Preu-
ßische Webschule mit 
integrierter Gewerbeschule 
wurde in den 1930er Jahren 
gegründet. Junge Men-
schen lernten hier das Weben. Heute ist die alte Web-
schule eine Anlaufstelle für Jugendliche.

4    EPER KIRCHWEG

Achte bewusst auf das Rauschen der 
Bäume. Blende die Umgebung aus und 
konzentriere dich auf deinen Weg zwi-
schen den Bäumen. Nimm den Blick 
auf den Hasesee am Ende des Weges 
bewusst wahr.

5    CAFÉ AM HASESEE

Die Fassade des Cafés wechselt je nach Sonnenein-
strahlung die Farbe. Beobachte einen Moment, wie sich 
das Licht verhält.
Kleiner Tipp: 
Ein Besuch in der 
benachbarten Salz-
grotte tut Körper 
und Seele gut.
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Dieser Spaziergang eignet sich besonders 
dazu, den hektischen Alltag einmal zu ver-
gessen und sich bewusst auf die eigene 
Umgebung zu konzentrieren. Nimm dir auf 
deinem Weg Zeit für die einzelnen Statio-
nen. So kannst du dich auf deine Gedanken 
besinnen und auf die Natur Acht geben. 
Gleichzeitig erfährst du ein paar wissens-
werte Fakten über Bramsche und erhältst 
Inspiration durch die geistlichen Impulse.


